
AMTS      BLATT
Stadt Apolda

Herausgeber: Stadt Apolda Geltungsbereich: 
Stadt Apolda

Nr.   07/15
28. Oktober 2015

Nichtamtlicher Teil Seite 113

Nächste Stadtratssitzung:
18. November 2015, 17 Uhr

im Stadthaus, Raum 36,
Am Stadthaus 1, Apolda

W W W

Nächstes Amtsblatt:
16. Dezember 2015

Redaktionsschluss: 30. November 2015

Aus dem Inhalt
  Seite
 Nichtamtlicher Teil:
 Kernzone 1 wird zum „Paulinenpark“  ................................................................... 114
 Aus dem Stadtarchiv: Apoldas erstes Wellness-Hotel  .......................................... 117
 Aktivitäten Mehrgenerationenhaus/ Frauen- und Familienzentrum ................ 118-119
 Herzlichen Glückwunsch  .......................................................................................... 120-121
 Vereinsnachrichten, u. a. Eröffnung der närrischen Saison, Halloween-Party .. 123-124

 Amtlicher Teil:
 Schönste Fassade 2015 gesucht  ................................................................................. 125
 Beschlüsse der Ausschüsse ........................................................................................ 125
 Gebührenordnung zur Erhebung von Parkgebühren (Parkgebührenordnung) 126

 Anzeigen  ...................................................................................................................... 126-130

Apfelbäume für Paulinenpark
Die Landesgartenschau im Jahr 2017 in Apolda bietet die 
Möglichkeit, einen Bogen zu spannen von der historisch 
gewachsenen Kulturlandschaft, die unsere Stadt umgibt, über 
die Bürgerbeteiligung bis hin zur aktuellen Mitgestaltung des 
Paulinenparks. 

Auf dem Areal des Paulinenparks zwischen Bernhardstraße/ 
Ecke Ackerwand entsteht ein Terrassengarten. Das Thema 
„Apfelbaum“, das traditionell mit dem Namen und der un-
mittelbaren Umgebung von Apolda verbunden ist, wird dabei 
aufgenommen. Ein Teil des Terrassengartens soll deshalb als 
Apfelgarten gestaltet werden. 
Es wurden dafür 23 Apfelsorten ausgewählt, welche für 
Streuobstwiesen geeignet sind. Vorgesehen ist die Pflanzung 
voraussichtlich im November dieses Jahres. Aus der Bürger-
schaft wurde der Vorschlag unterbreitet, diese Apfelbäume 
über Baumspenden zu finanzieren. Die Pflanzung soll möglichst 
gemeinsam mit den Baumspendern durchgeführt werden.

Hiermit ruft die Stadt Apolda die Bürgerinnen und Bürger, 
Firmen und Vereine dazu auf, sich mit einer Baumspende 

an der Realisierung des Apfelgartens im Paulinenpark 
zu beteiligen.

Bitte beachten:
 Pro Apfelbaum ist eine Spende in Höhe von 220 € er- 
 wünscht.
 Die Spendenannahme erfolgt im Bürgerbüro der Stadt- 
 verwaltung Apolda zu dessen Öffnungszeiten.
 Der Verwendungszweck lautet „Baumspende Paulinen- 
 park“.
 Jeder Baumspender hat die Möglichkeit, aus einer Liste 
 der vorgesehenen 23 Apfelsorten die ihm zusagende aus- 
 zuwählen.
 Jeder Apfelbaum erhält eine Plakette mit dem Namen des 
 Baumspenders und der entsprechenden Apfelsorte.
 Jeder Baumspender erhält eine Urkunde.

Folgende Apfelsorten 
stehen zur Auswahl:

 1   Auralia
 2   Berlepsch
 3   Bismarckapfel
 4   Brettacher Gewürzapfel
 5   Carola
 6   Danziger Kantapfel
 7   Dülmener Rosenapfel
 8   Edelborsdorfer
 9   Gelber Edelapfel
 10   Graue Herbstrenette
 11   Gravensteiner
 12   Helios
 13   Jakob Fischer
 14   Geheimrat Dr.  Oldenburg
 15   Piros
 16   Prinz Albrecht von Preußen
 17   Prinzenapfel
 18   Reglindis
 19   Relinda
 20   Rheinischer Winterrambur
 21   Rote Sternrenette
 22   Schöner aus Herrnhut
 23   Schöner aus Nordhausen

Schon jetzt gilt allen freiwilligen Unterstützern unser Dank!

Für die Beantwortung von Fragen steht Ihnen unser Stadt- 
ökologe Hubert Müller, unter Tel. 03644 650-274 oder  
0176 10650018, gern zur Verfügung.
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Verkehrsfreigaben in Oberroßla
Am 10. September 2015 erfolgten die Verkehrsfreigaben der bei-
den Straßen „Lutherstraße“ und „Neuer Weg“ in Oberroßla durch 
Bürgermeister Rüdiger Eisenbrand, den Ortsteilbürgermeister 
Steffen Clauder sowie Vertretern der beteiligten Firmen. 

Seit dem letzten umfassenden Straßenbau vor rund 40 Jahren in 
diesen Bereichen, war der Straßenzustand sehr schlecht geworden. 
Schäden in der Asphaltoberfläche, Unebenheiten und Risse in der 
Fahrbahn waren zu verzeichnen. 

In der 95 m langen „Lutherstraße“ wurde der Unterbau entspre-
chend den aktuellen Richtlinien befestigt und die Fahrbahn in 
Asphalt ausgeführt. Die Wasserführung erfolgt nun über eine 
Pflasterrinne. Im Einmündungsbereich zur „Dorfstraße“ wurde 
zusätzlich ein Ruhepunkt mit Sitzbank und Baum geschaffen. Alle 
Grundstückszufahrten wurden mit Granit-Naturstein gepflastert.

Im „Neuen Weg“ erfolgte der Ausbau der Fahrbahn (ca. 78 m) 
mit Betonpflaster, das Oberflächenwasser wird durch eine Na-
tursteinrinne abgeleitet. Im oberen Bereich wurde die alte Natur-
steinmauer durch eine neue ersetzt. Die Nebenflächen zur Straße 
wurden mit Schotterrasen befestigt. Damit ist eine begrünte und 
gleichzeitig befahrbare Fläche entstanden.

Die Kosten für den Straßenausbau beliefen sich auf rund 215.000 
Euro. Davon stellte der Freistaat Thüringen ca. 140.000 Euro aus 
Mitteln des „Europäischen Landwirtschaftsfonds für Entwicklung 
des ländlichen Raumes“ (ELER) bereit. Dies entspricht etwa 65 % 
der anrechenbaren Kosten. Die restlichen 35 % werden durch die 
Stadt Apolda und die Ausbaubeiträge finanziert.

Kernzone 1 
wird zum „Paulinenpark“

Gemeinsam mit der Thüringer Allgemeinen rief Bürger- 
meister Rüdiger Eisenbrand im August zu einem Namens-
wettbewerb für die Kernzone 1 der LGS 2017 auf. Ziel war es, 
für den Bereich zwischen Bernhardstraße, Bahnhofstraße und 
Ackerwand einen klangvollen Namen zu finden. 
Über die ca. 50 eingegangenen Namensvorschläge entschied 
eine Jury mit Vertretern der Stadt, dem Bürgerbeirat sowie 
dem Apoldaer Innenstadt e. V.. Ein klares Votum erhielt 
der Vorschlag "Paulinenpark" von Frau Evelies Eckart aus 
Wormstedt. Einen Anerkennungspreis für die Originalität 
bekam Wolfgang Müller aus Utenbach für seinen Vorschlag 
„Hängende Gärten von Apolda“.

Als Dankeschön für die Vorschläge überreichte der Bürger-
meister Frau Eckart eine in ledergebundene Chronik der Stadt 
Apolda und Herrn Müller eine Apfelspardose aus Keramik.
Zudem werden Sie zur Eröffnungsveranstaltung der Landes-
gartenschau im Jahr 2017 eingeladen. 

Veranstaltungskalender auf 
www.apolda.de

Die Auswertung des Besucherverhaltens der Stadt-
Homepage www.apolda.de hat eine sehr hohe Frequen-
tierung des darin integrierten Veranstaltungskalenders 
ergeben. Profitieren auch Sie davon!
Die Stadtverwaltung Apolda bietet nämlich allen orts-
ansässigen Vereinen, Veranstaltern und Organisatoren 
an, den Veranstaltungskalender auf der Internetseite 
der Stadt Apolda unter www.apolda.de zu nutzen. Die 
Nutzung ist kostenfrei!
Nach erfolgter Registrierung erhalten die Nutzer ein 
Passwort, mit welchem sie Zugriff auf eine Eingabemas-
ke haben. Die Freischaltung der Veranstaltungen erfolgt 
durch die Stadtverwaltung Apolda. Die Registrierung 
als auch die Erfassung der Veranstaltungen können on-
line erfolgen.
Sollte keine Möglichkeit der Internetnutzung vorhanden 
sein, wenden sie sich bitte mit folgenenden Mindestan-
gaben: Art der Veranstaltung, Veranstaltungsort, Beginn, 
Eintritt, zusätzliche Informationen, Kategorie (z. B. Mu-
sik, Senioren, Sport, Straßenfest u. ä.) 

an Frau Sandra Löbel, Tel. 03644 650152, 
E-Mail: amtsblatt@apolda.de.
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Staatliche Grundschule Herressen-Sulzbach
Schötener Straße 142 | 99510 99510 Apolda

Tel: 036465 40221

EINLADUNG 
ZUM „TAG DER OFFENEN TÜR“

Am 25. November 2015 findet 
in der Grundschule Herressen-Sulzbach 

der  „Tag der offenen Tür“  statt, 
zu dem wir recht herzlich einladen.

Am Vormittag besteht die Möglichkeit, 
sich verschiedene Unterrichtsformen 

in den einzelnen Klassen unserer Schule anzuschauen.

In der Zeit von 14:00-16:30 Uhr erwarten unsere Gäste 
Angebote aus sportlichen, musischen und 

kreativen Bereichen.

Im Elterncafé können Sie bei Kaffee und Kuchen 
mit Lehrern, Erziehern oder anderen Eltern 

ins Gespräch kommen. 

gez. Sabine Klein
Schulleiterin

Einladung 
zum Kennenlerntag

Alle Bildung beginnt mit Neugierde.
                                                            (Peter Bieri)

Sie sind bestimmt schon gemeinsam mit Ihrem 
kleinen ABC-Schützen neugierig auf alles, was die 
Schulzeit so mit sich bringt. Um diese Neugierde ein 
ganz klein wenig zu stillen, laden wir, das Team der 
Grundschule „Christian Zimmermann“, Sie und Ihr 
Kind herzlich zu unserem diesjährigen Kennenlern-
tag ein. 

Seien Sie am 17. November 2015 in der Zeit von 16:00-
18:00 Uhr bei uns zu Gast und nutzen Sie die Gelegen-
heit, sich unsere Schule in einer der alle 20 Minuten statt- 
findenden Führungen zeigen zu lassen. 

Während Sie alle Fragen stellen können, die Sie 
zurzeit so sehr beschäftigen, dürfen sich die Kinder 
entsprechend unseres Schulkonzeptes "Bewegungs-
freundliche Grundschule" sportlich und musikalisch 
betätigen.

Die Pädagogen der
Staatlichen Grundschule „Christian Zimmermann“

freuen sich auf Ihren Besuch.

A
B

C

Staatliche Grundschule „Gotthold Ephraim Lessing“

Lessingstraße 30, 99510 Apolda 
Telefon: 03644/ 56 29 54
e-mail: GSGELessing@t-online.de

EINLADUNG 
ZUM 

„TAG DER OFFENEN TÜR“ 
Eltern, Großeltern, Pädagogen, zukünftige oder ehemalige 
Schüler und alle an der Bildung und Erziehung unserer Kin-
der interessierte Mitbürger sind herzlich zum „Tag der offe-
nen Tür" der Grundschule „G. E. Lessing“ am 19. November 
2015 eingeladen.

Lassen Sie sich einige Stunden auf das Lernen und das Spie-
len in den Stamm- und Hortgruppen oder in den Klassen ein. 
Sehen Sie die Welt mit den Augen der uns anvertrauten Kin-
der. Erfahren und erleben Sie, wie heute ein ganz normaler 
Tag in der Grundschule ist.

Unsere Grundschule ist von 06:00-17:00 Uhr geöffnet. In 
der Zeit von 08:00-11:50 Uhr haben Sie die Möglichkeit, am 
Unterricht teilzunehmen. Ob beim Lesen, Schreiben, Rech-
nen, Musizieren, Basteln oder Sport, überall können Sie sich 
einen kleinen Überblick über die täglich zu vollbringenden 
Leistungen unserer Kinder verschaffen. Beim Schulrundgang 
können sie unsere 7 Galerien von Hundertwasser bis Picasso 
erleben, sich über die sportlichen Erfolge oder die Träger der 
Ehrenfüchse informieren.

Nach einer kleinen Mittagspause besteht die Möglichkeit, 
während der Nachmittagsbetreuung im Hort unserer Grund-
schule hinein zu schnuppern. Sehen Sie, wie die Kinder die 
Freizeit gestalten oder die Hausaufgaben erfüllen. Dazu ha-
ben Sie in der Zeit von 13:30-15:00 Uhr die Möglichkeit. 

Am Abend werden von 17:30-20:30 Uhr Seminare 
zu folgenden Themen angeboten:

 • 17:30 Uhr: 
  Lesen- und Schreibenlernen mit der Anlauttabelle

 • 18:15 Uhr: 
  Punkt, Punkt, Komma, Strich - fertig ist die Lösungs- 
  sicht
  ➢ Unterstützungs- und Beratungsangebote in der 
   Lessingschule

 • 19:00 Uhr:
  Wie funktioniert Angebotslernen?
  ➢ Erfahrungen durch Erprobung einzelner Angebote 
   eigenständig sammeln

 • 19:45 Uhr:
  Wie können Kinder nach dem Unterricht entspannen?

Die Kinder und Pädagogen freuen sich auf Ihren Besuch.

gez. Hans-Jürgen Häfner 
Schulleiter



APOLDAER AMTSBLATT 07/15 Seite 116

Nichtamtlicher Teil: Informationen

Friedrich-Engels-Str. 2 · 99510 Apolda
Tel.: 03644/562695 · Fax: 03644/651628

Einladung zum Elterninformationsabend
Liebe Eltern der Schulanfänger 2016/2017,

unaufhaltsam schreitet die Zeit voran und der Schulstart Ihres Kindes rückt näher. 
Welche Schule wird Ihr Kind besuchen? 

Sie sind daran interessiert, unser Schulkonzept kennenzulernen und zu erfahren, wie 
die Kinder das Lesen und Schreiben lernen. Wir bieten Ihnen dazu die Gelegenheit 
innerhalb eines Informationsabends. 

Am 26. November 2015 findet um 19 Uhr in den Räumlichkeiten unserer Schule 
dieser Elterninformationsabend für die Eltern der Schulanfänger 2016/2017 statt. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

gez. Katrin Storch
Schulleiterin

ROBERT-KOCH-KRANKENHAUS 
APOLDA GmbH

Lehrkrankenhaus des Universitätsklinikum Jena
Jenaer Straße 66, 99510 Apolda, 

Telefon: 03644 57-0
www.rkk-apolda.de

Gesundheitsvorträge 
im Robert-Koch-Krankenhaus

Das Robert-Koch-Krankenhaus Apolda 
lädt Interessierte zu verschiedenen Ge-
sundheitsvorträgen ein. 
Die Vorträge finden in der Caféteria des 
Krankenhauses statt, der Eintritt ist frei. 
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

11. November 2015, 18:30 Uhr
 Schmerztherapie 
 – Heilen muss nicht wehtun
 Dr. med. Frosch, 
 Klinik für Intensivmedizin u. Anästhesie

9. Dezember 2015, 18:30 Uhr
 Schnarchen, Schlafapone & Co. 
 – Neues aus dem Schlaflabor
 Oberärztin Dr. med. Kemper, 
 Schlafmedizinisches Zentrum

Staatliche Grundschule

„ Am Schötener Grund “

Varennes-Saint-Jacques im Jahre des Herrn 1218: Eine Stadt, drei Menschen, drei Schicksale. Der 
Buchmaler Rémy Fleury träumt von einer Schule, in der jedermann lesen und schreiben lernen kann. 
Sein Vater Michel, Bürgermeister von Varennes, will seine Heimat zu Frieden und Wohlstand führen, 
während in Lothringen Krieg herrscht. Die junge Patrizierin Philippine ist in ihrer Vergangenheit 
gefangen und trifft eine folgenschwere Entscheidung. Sie alle eint der Wunsch nach einer besseren 
Zukunft, doch ihre Feinde lassen nichts unversucht, sie aufzuhalten. Besonders der ehrgeizige Rats-
herr Anseau Lefèvre hat geschworen, die Familie Fleury zu vernichten. Niemand ahnt, dass Lefèvre 
selbst ein grausiges Geheimnis hegt... (9,90 EUR)

Ehepaar mit Kind, der Mann verliebt sich in eine andere Frau. Für alle Beteiligten bekommt die Schönheit der Welt einen Riss. Die 
Gedanken der drei Spieler werden zu einer dynamischen Kraft; die Gefühle schreiben ihre eigene Komposition. Musik liegt in der Luft. 
Brennende Herzen. Die Suche nach Harmonie wird zur Suche nach dem eigenen Selbst. Marion Schneider transformiert eine klassische 
Dreiecksbeziehung in eine Sinfonie der Gefühle. Diese Novelle ist eine Liebeserklärung an liebende Menschen. (9,90 EUR)

Vor knapp 25 Jahren hat Matthias Gehler seine Gitarre in die Ecke gestellt und seither keine Konzerte mehr gegeben. Nach 1990 gab es 
noch ein internes Konzert – ein Abschiedskonzert als Staatssekretär und Regierungssprecher – moderiert von Angela Merkel, die Geh-
lers Stellvertreterin war. Rückblickend auf die friedliche Revolution und die Wiedervereinigung ermutigen Freunde und Veranstalter 
den ehemaligen Liedermacher, seinen alten Koffer zu öffnen und das Material von damals zu sichten. Entstanden sind eine CD mit 
Liedern und ein Buch mit Liedtexten und kurzweiligen Geschichten, die jeweils die Hintergründe erzählen. (7,90 EUR)

Wir lieben es, eine Nacht in der Bibliothek zu verbringen. Womit verbringen? Na, was ihr wollt: schmökern, schlafen, spielen, Spaß 
haben, Spukgespenster jagen… Lasst euch überraschen und seid dabei, es lohnt sich!

(Erw. 6,- EUR, Kinder bis 12 Jahre 4,- EUR; Anmeldung bis 13.11. in der Bibliothek oder MGH Apolda)

Sollten wir unseren Kindern immer die Wahrheit sagen? Ihnen Werte wie Aufrichtigkeit und Korrektheit mit auf den Weg geben? Nun 
ja... eigentlich schon. Aber manchmal ist die Wahrheit einfach nicht die beste Option. Die Tochter erwischt uns beim Sex. Der vorlaute 
Schulfreund des Sohnes kommt jeden Tag zu Besuch. Um sich aus solch schwierigen Situationen zu befreien, lügen wir schon einmal. 
Und haben dann ein schlechtes Gewissen. Das muss nicht sein, denn Flunkern ist die Basis jeder erfolgreichen Erziehung!  (9,90 EUR)

poldaerA Lesezeit

 

 

 

 

29. Oktober 2015 / 19:00 Uhr / Hotel am Schloß Apolda     Daniel Wolf: Das Licht der Welt

11. November 2015 / 19:00 Uhr / Der Buchladen     Marion Schneider: Alles in mir hast du aufgewühlt

13. November 2015 / 19:00 Uhr / Kulturzentrum Schloß Apolda     Matthias Gehler: Wenn Gedanken Flügel hätten

20. November 2015 / 18:00 Uhr / Bibliothek und Mehrgenerationenhaus Apolda     4. Apoldaer Lesenacht der Generationen

20. November 2015 / 19:00 Uhr / Bibliothek und Mehrgenerationenhaus Apolda  Nina Massek: Eine Mama am Rande des Nervenzusammenbruchs

Karten sind erhältlich in der Tourist-Information Apolda, der Kreis-, Stadt- und Fahrbibliothek Apolda,
im Buchladen Apolda sowie an der Abendkasse.

 
LESE
ZEIT

3.

22.09. bis

20.11.2015

IN APOLDA LEBEN
IN APOLDA LESEN
Erleben Sie ein abwechslungsreiches 
Programm der 3. Apoldaer Lese-ZEIT, 
in der Stadt Apolda und im Weimarer Land. 

Viel Vergnügen wünschen Ihnen die Veranstalter!

Stadt-, Kreis- und Fahrbibliothek 
Apolda / Weimarer Land
Der Buchladen

Karten sind erhältlich in der Tourist- 
Information  Apolda, in der Bibliothek, 
im „Der Buchladen“ und an der Abend-
kasse der jeweiligen  Veranstaltung. 

Infos unter: 
www.apolda.de
www.der-buchladen-apolda.de

 13.11.2015  19.00 Uhr  Kulturzentrum Schloß Apolda
  MATTHIAS GEHLER: 
    Wenn Gedanken Flügel hätten
Vor knapp 25 Jahren hat Matthias Gehler seine Gitarre in die 
Ecke gestellt und seither keine Konzerte mehr gegeben. Nach 
1990 gab es noch ein internes Konzert – ein Abschiedskonzert 
als Staatssekretär und Regierungssprecher – moderiert von 

Angela Merkel, die Gehlers Stellvertreterin war. Rückblickend auf die 
friedliche Revolution und die Wiedervereinigung ermutigen Freunde und 
Veranstalter den ehemaligen Liedermacher, seinen alten Koffer zu öffnen. 
Entstanden sind eine CD mit Liedern und ein Buch mit Liedtexten und 
kurzweiligen Geschichten.                                                       (7,90 EUR)

 20.11.2015  18.00 Uhr  Bibliothek 
 und Mehrgenerationenhaus Apolda
  4. APOLDAER LESENACHT DER GENERATIONEN
Wir lieben es, eine Nacht in der Bibliothek zu verbringen. 
Womit verbringen? Na, was ihr wollt: schmökern, schlafen, 
spielen, Spaß haben, Spukgespenster jagen… Lasst euch 
überraschen und seid dabei, es lohnt sich!

(Erw. 6,- EUR, Kinder bis 12 Jahre 4,- EUR; Anmeldung bis 13.11. in der 
Bibliothek oder MGH Apolda)

 20.11.  19.00 Uhr  Bibliothek 
 und Mehrgenerationenhaus Apolda
  NINA MASSEK: Eine Mama am Rande 
    des Nervenzusammenbruchs
Sollten wir unseren Kindern immer die Wahrheit sagen? Ihnen 
Werte wie Aufrichtigkeit und Korrektheit mit auf den Weg 
geben? Nun ja ... eigentlich schon. Aber manchmal ist die 

Wahrheit einfach nicht die beste Option. Die Tochter erwischt uns beim 
Sex. Der vorlaute Schulfreund des Sohnes kommt jeden Tag zu Besuch. 
Um sich aus solch schwierigen Situationen zu befreien, lügen wir schon 
einmal. Und haben dann ein schlechtes Gewissen. Das muss nicht sein, 
denn Flunkern ist die Basis jeder erfolgreichen Erziehung!      (9,90 EUR)

Mit freundlicher Unterstützung:

Kreisstadt Apolda    Kreis Weimarer Land 
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Aus dem Stadtarchiv: Apoldas Lokale und ihre Entwicklungsgeschichte

Apoldas erstes Wellness-Hotel
Die Schilderungen zu den Ereignissen um das besagte Hotel 
beginnen 1867.
Nach langjährigem wirtschaftlichen Auf und Ab in der Woll-
warenindustrie hatte sich die Lage stabilisiert, was die Zahl 
der Einwohner Apoldas wieder ansteigen ließ. 
Unter den Zugezogenen war der Bautzener Kaufmann Albin 
Bruno Reichel. Ein Mann voller Ideen, welche, wie sich im Laufe 
der nächsten Jahre erweisen sollte, viel zu schnell umsetzten.
Von der Stadtgemeinde erwarb er ein Baugrundstück an der 
Unteren Bahnhofstraße (heute: Bernhardstraße), direkt neben 
der Glockengießerei Ulrich (zuletzt Fa. Schilling und Söhne). Das 
Jahr darauf stand rechterseits der Gießhalle das neue Wohnge- 
bäude von Herrn Reichel.  
Gegenüber den Nachbarhäusern lag es nicht in der Straßenflucht-
linie, sondern etwas nach hinten versetzt. Den Platz zwischen 
Haus und Straße schmückte ein Vorgarten. Hinter dem Neubau 
teilte sich das restliche Areal in Hof und Garten auf. Die Grund-
stücksgrenze bildete der alte Niedermühlenweg (daraus wurde 
später die Zufahrtsstraße des Krankenhauses).
Im Sommer 1869 startete Reichel als Unternehmer. Er gründete 
mit Partnern eine Parfümfabrik mit Drogeriewaren-Handel. Für 
dieses Projekt ließ er vom Zimmermeister August Fröhlich im 
Hof einen Fachwerkbau aufrichten.
Über selbsthergestellte Mittel aus der Fabrik informierte der 
Händler die Kundschaft in der Tagespresse. So geschehen am 
22. April 1871. Da pries er das von ihm erfundene Mittel zur 
Vernichtung von lästigen Wanzen, den „Dalmatischen Wanzen-
tod“ an.
Ein Jahr verging. Die Parfümfabrik war passé. Nun versuchte 
Reichel mit Bleicherei und Garndruckerei sein Glück. Dafür 
brauchte es ein weiteres Gebäude zur Aufnahme der benötigten 
Dampfkesselanlage für den Maschinenbetrieb. 
Dem Dampfkesselhaus folgte 1875 ein größeres Fabrikgebäude 
am Niedermühlenweg. Die bei der Garnverarbeitung entwei-
chenden Bleichereidämpfe und in den Kritzmannschen Mühlen-
bach eingeleiteten Färberreste sorgten bei seinen Nachbarn bald 
für Ärger. 
Unbeeindruckt dessen, kaufte Bruno Reichel in dem Jahr den 
Niedermühlengarten zwischen Buttstädter Straße und Fabrik- 
gebäude (in dem saß später die Krankenhausverwaltung). Um 
dem Fabrikgebäude einen weiteren Anbau für Wohn- und öffent-
liche Zwecke hinzuzufügen, brauchte er den Garten. Denn das 
ihm gehörige Grundstück hatte er völlig zugebaut.
Im September 1879 beendeten die Handwerker ihre Arbeiten am 
neuen Badehaus und der daran anschließenden Veranda. All das 
war Teil des nächsten Vorhabens, das Bruno Reichel am 20. Juni 
1880, einem Sonntag, dem hiesigen und auswärtigen Publikum 
präsentierte: sein Hotel „Sophien-Bad“. Hotel, Restaurant und 
Kurbadeanstalt - alles unter einem Dach. Laut Ankündigung 
ein Hotel 1. Ranges mit vorzüglichen Betten für 1,25 bis 2 Mark 
und hauseigenem Bus am Bahnhof. Im Hotel-Restaurant Essen 
á la carte zu jeder Tageszeit, dazu spezielle Export-Biere und 
ausgesuchte Weine, alles auf hohen Niveau.
Einen Tag später erwartete der „Wellness-Bereich“ mit Fich-
tennadel-, Sol-, Schwefel-, warmen Wannen- oder russisches 
Dampfbad die ersten erholungsbedürftigen Gäste. Französisches 
Billard, zwei heizbare Asphaltkegelbahnen sowie ein Lesezimmer 
im Renaissancestil ergänzten diese Abteilung. Ab dem Sommer 
1881 gab es abends in der Gartenwirtschaft Konzerte bei elektri-
scher Beleuchtung. 
Es hätte so weitergehen können, wenn Herr Reichel mit seiner 
Garndruckerei und Bleicherei nicht Konkurs gegangen wäre. Kurz 
darauf stand fest, dass er sich auch mit dem Hotel „Sophien-Bad“ 
hoch verschuldet hatte. 

Beide Firmen wurden am 11. Juni 1883 zur Zwangsversteigerung 
ausgeschrieben. Sämtliches Inventar kam unter den Hammer. 
Gingen dem Gesundheitshotel die zahlungskräftigen Gäste aus 
oder war Herr Reichel seiner Zeit voraus? Jedenfalls ging damit 
Apolda ein Stück Gasthauskultur verloren.
Nachbar Zimmermeister Carl Lindemann erwarb das Grundstück 
mit den leeren Aufbauten. Nicht zur Eigennutzung, sondern um 
die Gebäude an Gewerbetreibende zu vermieten.
Wollwarenfabrikant George Zapp zog 1884 als Erster mit seiner 
Firma ein.
Mit dem am 1. Oktober 1906 stattgefundenen Besitzüberganges 
der Immobilie an die Brüder Artur und Hugo Volkholz änderte 
sich auf dem Grundstück Schachtstraße 14 (heute: Robert-Koch-
Str. 6-8) einiges.

Von den Gebrüdern Volkholz ermächtigt, baute Architekt Her-
mann Schneider 1907 Reichels einstiges Wohn- und Hotelgebäude 
zum Geschäftshaus um. Bei der Fassadengestaltung sowie den 
Fenstern und Türen bezog sich Schneider ganz auf die Formen 
des Jugendstils.
Im Frühjahr 1911 entschied sich die Fa. Volkholz zu einem Erwei-
terungsbau, der im rechten Winkel an das Geschäftshaus angefügt 
wurde. Planung und Bauleitung lagen wieder beim Architekten 
Schneider.
Zwischen 1949 und 1990 standen beide Gebäude an der Robert-
Koch-Straße im Dienste des DDR-Gesundheitswesens.
Nach langem Leerstand zieht nun hier im Namen der Gesundheit 
wieder Leben ein. Ob sich Albin Bruno Reichel darüber freuen 
würde?

gez. Detlef Thomaszczyk, Stadtarchiv
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Seminarraum 1/ DG  09:30 Uhr Eltern-Kleinkindgruppe „Krabbelgruppe“ von 6 Monaten bis 3 Jahre -
   gemeinsames Singen, Spielen, Basteln und Gespräche
Offener Treff  10:00 Uhr Spiele für alle Generationen
Seminarraum 2/DG  13:00 Uhr Gedächtnistraining 
Beratungsraum/DG 16.11., 14.12. 14:00-16:00 Uhr Beratungsangebot „Brücken bauen – Beratung kann helfen!“ 
Seniorenclub  14:00 Uhr Gymnastik
Offener Treff  15:30 Uhr Sing-, Spiel- und Erzählnachmittag
Mehrzweckraum  16:00 Uhr Kinder – Zumba
Mehrzweckraum  17:00 Uhr Zumba – Gold (Anmeldung unter 03644 650-300 erwünscht) 
Glaspavillon 1., 3. und 5. Montag im Monat Rentenberatung mit Herrn Torborg, Terminvereinbarung: 15:00-18:00 Uhr 
   Mo-Do 19:30-20:15 Uhr, Tel. 03644 563660
Glaspavillon 23.11. 16:00 Uhr Filzen mit Frau Friebel, Anmeldung unter 03644 5143336

Kreativraum  10:00 Uhr Kreativwerkstatt für und mit allen Generationen
Mehrzweckraum  12:00 Uhr Sport für Atemwegserkrankungen mit dem ANAT e. V. – Lungensport
Glaspavillon 01.12. 14:00 Uhr Treffen der SHG „Multiple Sklerose“
Frauen- und   15:00-17:00 Uhr Beratung für Frauen nach häuslicher Gewalt
Familienzentrum Seminarraum 1/DG 16:00 Uhr Treffen der SHG „Apoldaer Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe“
 08.12. 18:30 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung
Offener Treff   16:30 Uhr Schachkaffee „Rochade“ - Schach für alle Interessierte mit Herrn Krug
Beratungsraum/DG 10.11.,24.11.,08.12. 16:00-18:00 Uhr Sprechstunde Schiedsstelle
Seminarraum 1/G 30.11. 14:30 Uhr SHG Diabetes
  20:00 Uhr Yoga mit Frau Stock
Bibliothek 08.12. 16:30 Uhr Lebendiger Adventskalender

Seminarraum 1/DG 04.11., 02.12. 09:30 Uhr Treffen der Regionalgruppe „Parkinson“
Beratungsraum 18.11. 14:00 Uhr IG Metall
Offener Treff  09:30 Uhr  Frühstücksrunde und Krabbelgruppe
Seniorenclub  14:00 Uhr Unterhaltungsnachmittag mit Kaffee und Kuchen für Senioren
Offener Treff  15:00 Uhr Handarbeitskreis „Die WollLust“
 09.12. 16:30 Uhr Lebendiger Adventskalender: Adventssingen mit den TonArt Singers 
Glaspavillon 18.11., 16.12. 16:00 Uhr Treffen der SHG „Eltern autistischer Kinder“
Mehrzweckraum  19:00 Uhr  Zumba Fitness mit Frau Groß

Frauen- und Familienzentrum  13:00-17:00 Uhr Beratung zur medizinischen Vorsorge/Rehabilitation von Müttern u. Vätern 
Seminarraum 1 26.11. 14:00 Uhr GEW Senioren
Seniorenclub  14:00 Uhr Gymnastik mit Musik
Glaspavillon 26.11. 14:00 Uhr Blinden- und Sehbehindertenverband
Offener Treff  16:00 Uhr Eltern-Kind-Kreis 
Glaspavillon 12.11., 10.12. 17:30 Uhr Treffen des Apoldaer Geschichtsvereins
Mehrzweckraum 19.11., 03.12. 13:00 Uhr SHG Osteoporose

Frauen- und Familienzentrum  09:00-11:00 Uhr Allgemeine soziale Lebensberatung 
Offener Treff  09.30 Uhr Skatrunde
Seminarraum 1 20.11. 09:00 Uhr Ehrenamtstreff
MGH + Bibliothek 20.11. 18:00 Uhr Lesenacht
Mehrzweckraum 27.11. 13:00 Uhr Blutspende
Seniorenclub 11.12. 14:00 Uhr Volkssolidarität

Mehrzweckraum 28.11. 15:00 Uhr Familienkino
MGHG, Bibliothek 07.11. 09:00-12:00 Uhr geöffnet

In Apolda wird zum zweiten Mal am 1. Dezember der „Lebendige Adventskalender“ starten. Für jeden Dezember-Tag wurden in den 
letzten Wochen „Paten“ gesucht. Viele Institutionen, Einrichtungen, Gewerbetreibende, Künstler, Schulen, Selbsthilfegruppen etc. er- 
klärten sich bereit, von 16:30-17:00 Uhr ein „Türchen“ in ihren eigenen Räumen zu öffnen. 

Alle Termine konnten bereits vergeben werden:
01.12.2015 Dienstag Joeys Pizza Service Mönchsgasse 2a, 99510 Apolda
02.12.2015 Mittwoch Herz-Apotheke Goerdelerstr. 2, 99510 Apolda
03.12.2015 Donnerstag Hotel am Schloß Apolda Jenaer Str. 2, 99510 Apolda

Mehrgenerationenhaus 
„Geschwister Scholl“  
Dornburger Str. 14, 99510 Apolda 
Tel. +49 (0)3644 650 300 
Fax +49 (0)3644 650 304 
mgh@apolda.de 
www.mehrgenerationenhaeuser.de

Aktivitäten Mehrgenerationenhaus „Geschwister Scholl“
sowie Frauen- und Familienzentrum
4. November bis 16. Dezember 2015

Öffnungszeiten:
 Montag - Donnerstag    09:00 Uhr - 18:00 Uhr  ·  Freitag   09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Mehr
Generationen
Haus

Lebendiger Adventskalender in Apolda

Fortsetzung auf Seite 120
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Frauen- und Familienzentrum Apolda
Mehrgenerationenhaus, 
Dornburger Straße 14, 99510 Apolda

Familienkino 
Habt Ihr mal wieder Lust auf einen ge-
mütlichen Filmnachmittag? Dann kommt 
doch zu uns!
Euch erwartet beim ersten Familienkino 
im März ein echter Filmklassiker: „Ronja 
Räubertochter“. Nach dem gemeinsamen 
Filmerlebnis werden Eltern, Großeltern 
und Kinder bei kleinen Bastel- und Expe-
rimentieraktionen selbst zu Filmemachern. 

Wann? 28. November 2014,   
 15:00-17:00 Uhr
Wo? Mehrgenerationenhaus,  
 Mehrzweckraum
Was läuft? Ronja Räubertocher
Was kostet es? Erwachsene 1,00 €, Kinder  
 von 2 bis 12 Jahren 0,50 €
Anmeldungen:  bis 20. November 2015

Ehrenamtstreffen
„Zwischen Tür und Angel“ 

Sie kennen das alle: „Ich muss dich bloß 
mal kurz sprechen…“, solche Anfragen 
erreichen uns als Ehrenamtliche oft. Wie 
kann ein sinnvolles Gespräch für solche 
eine Situation verlaufen? Welche Erfah-
rungen haben wir mit diesen Gesprächen 
gemacht? Wo können wir Unterstützung 
erfahren? 
Diese und mehr Fragen wollen wir an 
diesem Vormittag bewegen und ich freue 
mich auf Ihr Kommen!

Nichtamtlicher Teil: Informationen

04.12.2015 Freitag Peggy's Töpferstübchen Planstr. 22, 99510 Apolda
05.12.2015 Samstag Reiseagentur Hahne Leutloffstr. 44, Glockenhofcenter, 99510 Apolda
06.12.2015 Sonntag Blumengeschäft "Löwenzahn" Bahnhofstr. 32, 99510 Apolda
07.12.2015 Montag Anders + Schöner Jenaer Str. 1, Am Brauhof, 99510 Apolda
08.12.2015 Dienstag Stadt-, Kreis- und Fahrbibliothek Dornburger Str. 14, 99510 Apolda
09.12.2015 Mittwoch "WollLust", Mehrgenerationenhaus Apolda, Dornburger Str. 14, 99510 Apolda
10.12.2015 Donnerstag Der Buchladen in Apolda Am Brückenborn 14, 99510 Apolda
11.12.2015 Freitag Förderbereich Haus Felsengrund Ernst-Homann-Str. 4, 99510 Apolda
12.12.2015 Samstag Rüdiger Bahr-Liebeskind Stobraer Str. 12, 99510 Apolda
13.12.2015 Sonntag Appartementhaus Ernst-Thälmann-Ring 63, 99510 Apolda
14.12.2015 Montag Katholische Gemeinde Stobraer Str. 10, 99510 Apolda
15.12.2015 Dienstag Evangelische Grundschule Apolda Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 10A, 99510 Apolda
16.12.2015 Mittwoch Freizeitzentrum "Lindwurm" Reuschelstraße 3, 99510 Apolda
17.12.2015 Donnerstag BOZ Basar Dornsgasse 19a, 99510 Apolda
18.12.2015 Freitag Glaserei Nißler Lindenberg 8, 99510 Apolda
19.12.2015 Samstag Schwimmhalle Leutloffstr. 1a, 99510 Apolda
20.12.2015 Sonntag Linedance "cracy dancing balls" Parkplatz Apoldaer Businesscenter, 99510 Apolda
21.12.2015 Montag Superintendentur Apolda-Buttstädt Lessingstr. 33, 99510 Apolda
22.12.2015 Dienstag Windauge, freie Kunstwerkstatt Goerdelerstr. 2, 99510 Apolda
23.12.2015 Mittwoch Bürgermeister Rüdiger Eisenbrand Rathaus, Markt 1, 99510 Apolda
24.12.2015 Donnerstag Lutherkirche, Krippenspiel Melanchthonplatz, 99510 Apolda

Am Freitag, den 20. November 2015, von 
09:00-11:00 Uhr findet das 5. Treffen al-
ler Ehrenamtlichen verschiedener Institu-
tionen und Einrichtungen unserer Stadt 
Apolda statt. Dieses Treffen ermöglicht 
einen fachlichen Austausch, Anregungen 
zur ehrenamtlichen Arbeit und fallbezo-
gene Klärungsansätze. 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns 
sehr.

PEKiP- Kurs
Es soll ihn wieder geben…den PEKiP-
Kurs. Interessierte junge Mütter und Väter 
können sich ab sofort bei uns melden. Wir 
nehmen Ihre Anmeldung entgegen und Sie 
bekommen das genaue Datum des Beginns 
von uns dann mitgeteilt.
PEKiP heißt, Entwicklungsbegleitung 
durch Spiel-, Sinnes- und Bewegungsan-
regungen für Eltern mit ihren Babys im 
ersten Lebensjahr
Kursleitung: Heike Roche, zertifizierte PEKiP- 
 Gruppenleiterin
Datum:   donnerstags
Uhrzeit:  09:00-10:30 Uhr oder 
 11:00-12:30 Uhr
Kursdauer: 10 Wochen
Kosten: 95,00 Euro
(AOK-plus-Versicherte bekommen eine Rück-
erstattung über den Gutschein, ggf. ist eine 
Teilerstattung über „Frühe Hilfen“ möglich.)
Anzahl: 6 bis 8 Erwachsene mit ihren  
 Babys (ab 6. Lebenswoche)
Ort: Mehrgenerationenhaus Apolda, 
 Seminarraum,
 Dornburger Str. 14, Eingang 
 Pestalozzistraße, 99510 Apolda

Staffelstab für die 
Landesgartenschau 

übergeben
Bürgermeister Rüdiger Eisenbrand 
und Sören Rost, Geschäftsführer der 
Landesgartenschau GmbH, waren am 
4. Oktober 2015 auf der Abschlussver-
anstaltung in Schmalkalden. 

Dort erhielten beide einen Staffelstab - 
"Die Mutter Natur" - von den dortigen 
Geschäftsführern sowie Bürgermei-
ster Thomas Kaminski. 

Am 19. Oktober wurde die lebens-
große Holzskulptur des Holzbild-
hauermeisters Ronny Denner nach 
Apolda gebracht und ist seitdem im 
Rathaus-Foyer aufgestellt. 

Im Landesgartenschaujahr 2017 be-
grüßt sie dann in der Herressener 
Promenade die Besucher. 

Anmeldung, Fragen und Informationen: 
Frauen- und Familienzentrum Apolda, 

Tel. 03644 650-328 oder frauen-und-familienzentrum-apolda@diakonie-ap.de
Foto: privat

Fortsetzung von Seite 119
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Herzlichen
. . . zum freudigen Ereignis

. . . zum Geburtstag

an Familie

Radestock zur Tochter Kimberly-Sue am 29.07.2015
Daku zur Tochter Arizona am 18.08.2015
Haufe zum Sohn Lars am 24.08.2015
Michen zur Tochter Lotta Kathrin am 24.08.2015
Blatt zur Tochter Lia am 25.08.2015
Beetz zur Tochter Mathilda am 26.08.2015
Gallert zur Tochter Lea am 26.08.2015
Leich zur Tochter Ida Magdalena am 26.08.2015
Voigt zum Sohn Karl Mattis am 28.08.2015
Schlömilch zur Tochter Lea Josefine am 28.08.2015
Steiner zum Sohn Marlon Oliver am 28.08.2015
Berger zur Tochter Polina am 29.08.2015
Vater zum Sohn Ansgar Maximilian am 30.08.2015
Freiberg zur Tochter Leonie am 30.08.2015
John zur Tochter Laura am 01.09.2015
Michael zum Sohn Elia am 01.09.2015
Rein zum Sohn Sascha am 01.09.2015
Weckesser zum Sohn Vincent Heiko Ralf am 01.09.2015
Rechenbach zur Tochter Ida am 01.09.2015
van Empel zur Tochter Lore am 03.09.2015
Huszár zur Tochter Lotte am 04.09.2015
Heidler zum Sohn Niklas am 06.09.2015
Karp zur Tochter Romea Marion am 06.09.2015
Schäfer zur Tochter Feenja am 06.09.2015
Herrmann zum Sohn Leonard am 07.09.2015
Franke  zur Tochter Bella Luna am 08.09.2015
Göbel zum Sohn Noah Chase am 09.09.2015
Ost zum Sohn Jonas am 10.09.2015

Kowol zur Tochter Miriam am 11.09.2015
Blose zur Tochter Amina am 11.09.2015
Poddig zum Sohn Denny Lorenz am 12.09.2015
Koppe zur Tochter Matilda Estelle am 15.09.2015
Agatha zum Sohn Thore am 15.09.2015
Albert zum Sohn Henry Alexander am 15.09.2015
Tatevosyan zur Tochter Inessa am 15.09.2015
Eilenstein zum Sohn Tias am 17.09.2015
Braune zur Tochter Pia am 18.09.2015
Keller zum Sohn Phil am 19.09.2015
Fleischmann zum Sohn Luca am 19.09.2015
Döbel zur Tochter Lea Sophie am 20.09.2015
Funkner zum Sohn Artur am 21.09.2015
Möhring zur Tochter Greta am 23.09.2015
Büttner zum Sohn Johannes am 24.09.2015
Eckardt zur Tochter Emily Giovanna am 25.09.2015
Bauch zur Tochter Emma am 25.09.2015
Kohl zum Sohn Louis Marcel am 28.09.2015
Darnstedt zum Sohn Jonas am 28.09.2015
Böckel zum Sohn Jannik-Max am 29.09.2015
Gilbert zur Tochter Noemi am 29.09.2015
Sander  zur Tochter Lisa am 29.09.2015
Severin zum Sohn Anton am 29.09.2015
Reuter zur Tochter Vivian am 30.09.2015
Sonneborn zum Sohn Niklas am 02.10.2015
Kluwe zur Tochter Jamie Louisanne am 02.10.2015
Juch zum Sohn Niklas am 03.10.2015
Scharf zum Sohn Lennox Finn am 05.10.2015

. . . nachträglich im September . . . nachträglich im Oktober
zum 98. Geburtstag Frau Charlotte Lischker, Apolda

zum 94. Geburtstag Frau Gertrud Reuter, Apolda

zum 92. Geburtstag Frau Hildegard Härcher, Apolda

zum 91. Geburtstag Frau Leonore Benner, Apolda
   Frau Herta Kipke, Apolda

zum 90. Geburtstag Frau Ruth Grohmann, Apolda
   Frau Hannelore Beyer, Apolda
   Frau Gisela Strambowski, Apolda
   Frau Martina Hißbach, Apolda
   Frau Käthe Rauch, Apolda

zum 96. Geburtstag Herrn Alfred Brauner, Apolda
   Frau Elsa Kohlmann, Apolda

zum 95. Geburtstag Frau Martha Heinsch, Apolda

zum 94. Geburtstag Frau Käthe Schob, Apolda

zum 92. Geburtstag Frau Leonore Pitzler, Apolda
   Herrn Dr. Rudi Frenzel, Apolda
   Herrn Oskar Rösler, Apolda

zum 91. Geburtstag Frau Herta Labisch, Apolda
   Frau Helene Dörfel, Apolda

zum 90. Geburtstag Frau Emilia Fedorow, Apolda
   Frau Ilse Gundermann, Apolda
   Frau Annemarie Vock, Apolda
   Frau Hella Kusche, Apolda
   Frau Ida Schaefer, Apolda
   Frau Waltraud Braun, Apolda
   Frau Ursula Schöppe, Apolda
   Frau Brigitte Schönfeld, Apolda
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. . . zur Eheschließung

Glückwunsch
... zum Ehejubiläum 

an
Bärbel, geb. Schuchardt und Uwe Göllner am 04.09.2015

Sabine Planer und Enrico Schulze-Planer am 05.09.2015
 geb. Schulze

Claudine Seidel und Andreas, geb. Dittmar am 05.09.2015

Natalie, geb. Schrickel und Daniel Maibohm am 05.09.2015

Valentina, geb. Werner und Alex Dörrheim am 11.09.2015

Sophie-Theres, geb. Hertwig und Marcel Kahlow am 12.09.2015

Christiane, geb. Hofmann und Robert Rödiger am 12.09.2015

Sandra, geb. Reichmann und Kevin Kroker am 12.09.2015

Romy, geb. Seidler und Markus Hoppe am 12.09.2015

Petra, geb. Pfitzmann und Henry Bauernfeind am 14.09.2015

Franziska, geb. Gerlach und Jörg Bachmann am 14.09.2015

Gabriela, geb. Kley und Lars Benzin am 21.09.2015

Borislava Kirilova Asenova und Emil Spasov Asenov am 24.09.2015
geb. Kostadinova

Christiane, geb. Rettig und Ronny Freudenberg am 01.10.2015

Claudia, geb. Schmidt und Andreas Geister am 02.10.2015

Karen, geb. Krause und Ralph Liesen am 02.10.2015

Renate, geb. Behr und Thomas Meißner am 08.10.2015

Julia, geb. Seyfarth und Wolfgang Göltzner am 09.10.2015

Isabell, geb. Unzner und Steffen Barthelmes am 10.10.2015

Michaela, geb. Röhming und Kai Förster am 10.10.2015

an die Eheleute
Ursel und Joachim Stolze

zur Eisernen Hochzeit
am 16. September 2015

an die Eheleute
Ingeborg und Wolfgang Schwanke

zur Diamantenen Hochzeit
am 23. September 2015

Anlässlich des 25. Jahrestages des "Tages der Deutschen Ein-
heit" fand am 3. Oktober eine feierliche Stadtratssitzung statt. 
An dieser nahmen zahlreiche Stadtratsmitglieder sowie Gäste 
teil. Eingeladen waren zudem die ersten freigewählten Kommu-
nalpolitiker – Stadtverordneten – und Träger der „Medaille für 
besondere Verdienste um die Stadt Apolda“. 

Feierliche Stadtratssitzung
Die Festrede zum „Tag der Deutschen Einheit“ sprach Dr. 
Heinrich Macher, welcher von 1999 bis 2014 selbst Stadtrats- 
mitglied war. Er blickte auf 25 Jahre vereintes Deutschland 
zurück und natürlich auf die Oppositionsbewegung 1989 in 
der Stadt. 

Herr Andreas Linke, heutiger Stadtratsvorsitzender, wurde in 
der feierlichen Sitzung geehrt. Der Bürgermeister überreichte 
ihm für seine ununterbrochene Tätigkeit im Apoldaer Stadtrat 
seit dem Jahr 1990 einen Blumenstrauß. 

Ganz besonders dankte Bürger-
meister Rüdiger Eisenbrand dem 
Ehrenmedaillen-Träger Herrn Her-
bert Ospelt. 
Der Liechtensteiner Unternehmer 
spendete der Stadt Apolda 10.000 
EUR. Die Summe soll für die Er-
neuerung des Spielplatzes Leut-
loffstraße 85 im nächsten Jahr ver-
wendet werden.

Musikalisch wurde die Veranstaltung durch das Kammeror-
chester Apolda unter Leitung von Herrn Mike Nych umrahmt. 
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Nichtamtlicher Teil: Informationen

Baustellen-
Rapport:
Sanierung Brücke Färbereiparkplatz
Die Sanierungsarbeiten der Brücke am 
Färbereiparkplatz (Parkplatz REWE 
Getränkemarkt) wurden erfolgreich ab- 
geschlossen. Die offizielle Freigabe er-
folgte am 16. Oktober 2015 durch den 
Bürgermeister Rüdiger Eisenbrand. 

Ausbau der Schieringstraße
Der Ausbau der Schieringstraße zwi-
schen Zeppelin- und Behringstraße 
ist bis auf Restarbeiten weitestgehend 
abgeschlossen. 

Staatliche Grundschule
„Am Schötener Grund“
Die letzten Arbeiten im Gebäude so-
wie an der Außenanlage wurden am 
16. Oktober abgeschlossen. Parallel 
hierzu wurden die Möbel eingeräumt, 
so dass der Schulbetrieb am 19. Okto-
ber 2015 wieder aufgenommen werden 
konnte.

Kita-Ersatzneubau,
August-Bebel-Straße 18a
Der Innenausbau sowie der Bau der 
Freianlage laufen auf Hochtouren. 

Neubau Dreifeldsporthalle
Die Rohbauarbeiten, die Dachkonstruk-
tion sowie Dachabdichtung sind fertig-
gestellt. Derzeit laufen die Arbeiten an 
der technischen Gebäudeausrüstung, 
des Innenausbaus sowie an den Fas-
saden.

Paulinenpark
Die Natursteinmauer an der Bernhard- 
straße, auf der Höhe der Feuerwehr, 
wird zurzeit grundhaft saniert bzw. 
neu aufgebaut. Zur Stabilisierung der 
künftigen Wege- und Stützmauern im 
Bereich des Terrassengarten mussten 
Untergrundverbesserungsmaßnahmen 
- mittels Kalken - durchgeführt werden. 
Diese waren erfolgreich. Somit konnten 
mit den Drainagearbeiten sowie dem 
Stützwandbau begonnen werden.

Herressener Promenade
Die Neugestaltung der Stadtterrasse 
ist nunmehr weit fortgeschritten. Die 
Einfassungen der künftigen Hochbeete 
sind gesetzt, genauso wie die dazwi-
schen befindlichen Treppenstufen. Der 
Geländeausgleich und die Anlage der 
Rasenflächen südlich des Lohteiches 
wurden abgeschlossen. Außerdem 
konnte die Uferbepflanzung am Loh- 
und Friedensteich realisiert werden. 
Des Weiteren erfolgt die dauernde Pfle-
ge der Vegetation. Die Schal-/Beton- 
arbeiten für die Brückenwiderlager 
der beiden Ersatzneubauten über den 
Herressener Bach wurden abgeschlos-
sen. Derzeit werden die Widerlager der 
neuen Brücke im Bereich des Sport- 
komplexes gebaut.

Modellbahnausstellung 
zum Lichterfest

Zum diesjährigen Lichterfest zeigen die 
Apoldaer Eisenbahnfreunde im Stadthaus 
wieder die traditionelle Modellbahnaus-
stellung. Neben Modellbahnanlagen in 
Spur HO wird seit langer Zeit wieder 
einmal eine Anlage der Spur S gezeigt. 
Das Material der Anlage stammt aus den 
60er Jahren und zeigt, womit unsere Väter 
spielten.

Spur S wurde in Stadtilm gebaut und ist 
damit ein Thüringer Produkt.

Besonders freuen wir uns wieder, Minia-
turen in Nussschalen zeigen zu können, 
welche der Apoldaer Peter Körbs gebaut 
hat.

www.Apoldaer-Eisernbahnfreunde.de 

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.,
Landesverband Thüringen
Bahnhofstraße 4a, 99084 Erfurt
Telefon: 0361 6442175, 
Telefax: 0361 6442174
E-Mail: thueringen@volksbund.de

Haus- und 
Straßensammlung 

der 
Kriegsgräberfürsorge
Die diesjährige Haus- und Straßen-
sammlung des Volkbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. - Landes-
verband Thüringen - im Rahmen des 
Volkstrauertages findet 

vom 26. Oktober bis 15. November 
2015

(Volkstrauertag) statt. 

Der gemeinnützige Verein verwen-
det die Spendengelder zur Pflege 
und Erhaltung deutscher Kriegs-
gräber im In- und Ausland. Die 
Sammlung wurde durch das Thü-
ringer Landesverwaltungsamt unter 
dem Az.: 200.12-2152-10/15 TH vom 
06.11.2014 entsprechend genehmigt.

Die bekannten Sammel- und Abrech-
nungslisten sowie Sammlerausweise 
gibt es bei Frau Matz in der Stadt-
verwaltung Apolda, Abt. Zentrale 
Dienste, Markt 1, 99510 Apolda, Tel. 
03644 650-166.

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. 
 
Landesverband Thüringen 
 
 
 
 
19. September 2013 
 
Versöhnung über den Gräbern 
Arbeit für den Frieden 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Bekanntgabe der Haus- und Straßensammlung 2013 im Amtsblatt 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass die diesjährige Haus- und Straßensammlung 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. in Thüringen im Zeitraum vom 
 

28. Oktober bis 17. November 2013 (Volkstrauertag) 
  

statt findet. 
 
Die Sammlung ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungsamt mit  
Az.: 200.10-2152.10-09/13 TH vom 13. 11. 2012. 
 
Wir möchten Sie auch im Namen unseres Vorsitzenden, Min. a. D. Dr. Michael Krapp, herzlich 
darum bitten, dies mit einem entsprechenden Eintrag in Ihrem Amtsblatt zu erwähnen. 
 
Wir bitten Sie weiterhin Bürgerinnen und Bürger oder auch Vereine und Schulklassen Ihrer 
Stadt oder Gemeinde anzusprechen, um diese als Sammler für den gemeinnützigen und frie-
densfördernden Zweck der Kriegsgräberfürsorge zu werben. 
 
Da unsere Geschäftsstelle in Thüringen mit nur drei Mitarbeitern besetzt ist, sind wir auf ehren-
amtliche Hilfe angewiesen. 
 
Die Ihnen aus den vergangenen Jahren bereits bekannten Sammel- und Abrechnungslisten 
sowie Sammlerausweise werden wir Ihnen in den nächsten Tagen zusenden. 
 
Für Ihre Bemühungen möchte ich mich bereits im Voraus bedanken und verbleibe 
 
mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Henrik Hug 
Geschäftsführer 
 

Bahnhofstraße 4a   •  99084 Erfurt  •  Telefon: 0361 - 6 44 21 75  •  Fax: 0361 - 6 44 21 74 

E-Mail: thueringen@volksbund.de  •  Internet: www.volksbund.de 

Spendenkonto: 3 222 999, Commerzbank Kassel, BLZ 520 400 21 

 

Sprechzeiten
Schiedsstelle Apolda

Die Sprechzeiten der Schiedsstelle 
Apolda sind in der Regel in 

jeder geraden Kalenderwoche 
dienstags, von 16 bis 18 Uhr 

und finden statt 
im Beratungsraum Dachgeschoss 2, 

Dornburger Str. 14 in Apolda.
TERMINE  2015:

 ·  10. November 2015
 ·  24. November 2015
 ·    8. Dezember 2015

Tourist-Information Apolda
Markt 1 | 99510 Apolda | Telefon: 03644 650100

Die Geschenkidee: 
Windlichter mit Motiv „Lichter der Kunst & Kultur“ 
oder „Lichter der Stadt“ 
Preis: 2,50 EUR einzeln oder als Set 4,00 EUR

Öffnungszeiten zum Lichterfest: 
Freitag 9:00-18:00 Uhr | Samstag 10:00-18:00 Uhr 
Sonntag 13:00-18:00 Uhr

Bei uns können Sie regionale Geschenkartikel 
und Tickets für Veranstaltungen erwerben!

Das Amtsblatt wird auf umwelt- 
freundlichem Papier gedruckt.
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Faschings-Regionalverein Apolda e. V. 

Fasching ....
Gestern & Heute in Gramont!

Kurz vor den Höhepunkten der „Närrischen Zeit“, möchten 
sich dazu erfahrene Karnevalisten der Region mit interessier-
ten Gästen in lockerer närrischer Runde treffen. Wir wollen 
gemeinsam über die Entwicklung des Brauchtums „Fasching“ 
in unserer Heimatstadt sprechen.

Mit einer kleinen Ausstellung und historischen Filmaus- 
schnitten wollen wir die Entwicklung der Tradition „Fasching 
in Apolle“ unseren Gästen auch bildlich darstellen.

Für lockere Unterhaltung sorgen:
 Lothar Trübner Apoldaer Faschingsclub 
 Gunter Müller Apoldaer Faschingsclub
 Rüdiger Görmar Apoldaer Faschingsclub
 Klaus-Dieter Weilepp Faschings-Regionalverein Apolda 

Die Veranstaltung findet am 6. November 2015, um 19:00 Uhr, 
im Restaurant der Stadthalle Apolda statt. 

Für die gastronomische Versorgung sorgt das Team der Stadt-
halle.

Wir laden alle interessierten Bürger zu dieser Veranstaltung 
recht herzlich ein! 

Der Eintritt ist frei!
Apolle-Hinein !!

gez. Klaus-Dieter Weilepp - Zugmeister des FRA 
E-Mail: weilepp.ap@arcor.de, Tel.: 0160 / 21 20 526

Faschings-Regionalverein Apolda e. V. 

Eröffnung der närrischen Saison
Am Mittwoch, den 11.11.2015, erfolgt pünktlich 11:11 Uhr die 
traditionelle Schlüsselübergabe vom Bürgermeister der Stadt 
Apolda und vom Landrat des Kreises Weimarer Land an das 
„Närrische Volk“ unserer Stadt bzw. des Landkreises.

Die Veranstaltung beginnt 10:00 Uhr, auf dem Marktplatz in 
Apolda vor dem Rathaus. Es nehmen die Faschingsvereine 
der Region teil.

Danach wird mit einem zünftigen Frühschoppen in der Stadt-
halle Apolda im großen Saal stimmungsvoll weiter gefeiert. 
Der Apoldaer Faschingsclub e. V. und der Faschings-Regio-
nalverein Apolda e. V. laden dazu alle Närrinnen & Narren 
recht herzlich ein!

Für die Versorgung auf dem Marktplatz und in der Stadthalle 
ist gesorgt.

Das Motto für den XXX. Faschingsumzug (der „Neuzeit“), 
am 6. Februar 2016 wird, wie jedes Jahr zur Saisoneröffnung, 
bekanntgegeben.

Wir laden natürlich alle Apoldaer und ihre Gäste zur Saison- 
eröffnung der „V. Jahreszeit“ recht herzlich ein.

Mit närrischen Grüßen

Apolle – Hinein!!!

gez. Klaus-Dieter Weilepp - Zugmeister des FRA 

Jetzt im Herbst rüsten sich die Igel für den Winterschlaf. In den 
ersten Frosttagen wandern viele Igel noch im Freien umher. Oft 
sorgen sich Tierfreunde um die scheinbar hilflosen Tiere. Der 
Tierschutzverein Apolda und Umgebung warnt jedoch vor gut ge-
meinter, aber falsch verstandener Igelhilfe. Nur in Ausnahmefäl-
len sind die stacheligen Tiere auf menschliche Hilfe angewiesen. 
Tierfreunde sollten sich zunächst beim Tierarzt oder dem örtlichen 
Tierschutzverein informieren, bevor ein Igel möglicherweise vor-
schnell in Pflege genommen wird. Am besten unterstützt man die 
Igel mit naturnah gestalteten, gut zugänglichen Gärten, die Nah-
rung und einen Unterschlupf bieten: also Gärten mit Buschwerk 
und Hecken, in denen das Herbstlaub schon mal liegen bleiben 
darf.

Trifft man in den Hebsttagen einen Igel an, sollte man ihn zunächst 
nur aus sicherer Entfernung beobachten. Nicht immer braucht ein 
solches Tier Hilfe. Nur stark untergewichtige, verletzte oder kran-
ke Igel sind wirklich hilfsbedürftig. Kranke oder verletzte Igel 
erkennt man beispielsweise daran, dass sie am Tag herumliegen, 
mager sind und sich apathisch verhalten. Auch Tiere, die noch bei 
Dauerfrost oder geschlossener Schneedecke draußen herumlau-
fen, sind meist krank oder geschwächt. Oft sind es Jungtiere, die 
zu spät geboren wurden, um sich noch ein ausreichendes Win-
terfettpolster anzufressen. Igel, die im November noch deutlich 
unter 600 bis 700 Gramm wiegen, haben ohne Zufütterung kaum 
eine Überlebenschance. Bei einem solchen geschwächten Igel gilt: 

vorsichtig aufnehmen und zum Tierarzt bringen oder bei einem 
der Tierheime in Obhut geben. Dort gibt es Tipps für die weitere 
Behandlung und besonders für die Nahrungsauswahl. Denn 
falsche Ernährung kann das Todesurteil für einen Igel bedeuten.
Das sicher gut gemeinte Schälchen Milch am Morgen kann dem 
Igel den Tod bringen.
 Igelfreundlicher Garten
Wer als Gartenbesitzer mehr für die Igel tun möchte, kann das 
im Herbst anfallende Laub in den Anlagen und auf den Beeten 
liegen lassen. Dieser natürliche "Mantel" dient vielen Insekten 
als Winterquartier. Ein igelgerechter Garten hat darüber hinaus 
Durchgänge zu anderen Gärten, denn Igel durchstreifen auf ih-
rer Nahrungssuche große Gebiete. Gartengeräte sollten nur vor-
sichtig eingesetzt werden. Vor allem die in den letzten Jahren 
immer beliebter gewordenen Laubsauger- und bläser können 
eine Gefahr für Igel darstellen: kleinere Igel können eingesaugt 
und getötet werden. Außerdem entfernen die Geräte nicht nur 
Laub, sondern auch Insekten, Würmer und Weichtiere, die dem 
Igel als Nahrung dienen. Rechen sind dem gegenüber die igel-
freundlicheren Alternativen. So finden die Stachelritter genug 
Nahrung und können im Laub ein geschütztes warmes Nest 
anlegen und den Winter ganz einfach verschlafen.

gez. Dr. Nobert Michel 
Tierschutzverein Apolda und Umgebung (Tel. 0171 6745064)

Tierschutzverein Apolda und Umgebung 
geben Tipps für den richtigen Igelschutz
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Familien-, Spiel- und  BastelnachmittagFamilien-, Spiel- und  Bastelnachmittag

Freizeitzentrum „Lindwurm“ e.V., Reuschelstraße 3, 99510 Apolda,
Telefon: 03644 563012, E-Mail: info@lindwurm-apolda.de, Home: www.lindwurm-apolda.de

   
 

TERMINE  ZUM  VORMERKEN:

31. Oktober 2015, ab 17:00 Uhr
Kinderanimation des Freizeitzentrums 
"Lindwurm" e. V. zur Hallooween-Feier 
auf dem Schrönplatz in Apolda (Later-
nenbasteln mit anschließendem Lam-
pionumzug; wir öffnen das "Buch der 
Finsternis"...)

16. Dezember 2015, 16:30 Uhr
Frau Holle lädt ein zur Reise auf dem 
fliegenden Teppich ins Märchenland im 
Freizeitzentrum "Lindwurm" e.V., im 
Kinderklub

23. Dezember 2015, 10:00-17:00 Uhr
Last-Minute-Weihnachtsgeschenke 
selbst gemacht im "Lindwurm" 

Mit weißem und rotem Ton werden in 
der Keramikwerkstatt die verschiedensten 
Geschenke geformt, bspw. Baumbehang 
in Terracotta-Optik, Weihnachtsbäume, 
Schneemänner und andere Weihnachts- 
dekorationen.

Unter Anleitung einer Mitarbeiterin des 
toom-Baumarktes fertigen wir Tisch- 
Dekoration aus Naturmaterialien sowie 
weihnachtliche Gestecke selbst an.

Mit frisch gebackenen Waffeln und Crepes 
wird für den kleinen Hunger gesorgt.

Das Lindwurm-Team 
freut sich auf zahlreiche 
kleine und große Gäste!

Zum traditionellen vorweihnachtlichen 
Familien-, Spiel- und Basteltag lädt das 
Freizeitzentrum "Lindwurm" e. V. alle 
Kinder, Eltern und Großeltern 

am Samstag, dem 21. November 2015, 
von 14:00-17:00 Uhr 

in die Reuschelstraße ein.

In der Kreativwerkstatt können Gieß-
figuren bemalt und Schüttelkugeln 
sowie Geschenkeschachteln angefertigt 
werden. Kerzen erhalten hier ein weih-
nachtliches Aussehen. Für die Kleinsten 
stehen Mosaikperlen zum Baumbehang 
basteln zur Verfügung.

In der Holzwerkstatt stehen Räucher-
häuschen, dekorative Tannenbäume und 
Lichterzüge zum Gestalten bereit.

HERBSTFEUER
Die Freiwillige Feuerwehr Oberroßla 

lädt 

am Freitag, den 30. Oktober 2015 

zum Herbstfeuer am Gerätehaus ein. 

Beginn ist um 18:00 Uhr, 
für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Am 19. September fand der 13. Kreis-
jugendtag in Verbindung mit dem 
Street-Soccer-Turnier auf dem Apol- 
daer Marktplatz statt.

Ausgerichtet wurde die Veranstal-
tung vom Jugendamt, der Polizeiin-
spektion Apolda, dem Kreissportbund 
Weimarer Land, der Stadt Apolda sowie 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfern. 

Finanziell unterstützt wurde der Tag 
durch Spenden von Unternehmen aus 
der Region und dem Lokalen Aktions-
plan im Rahmen des Bundesprogramms 
für Demokratie und Toleranz.

Die Eröffnungsreden hielten die Kreis-
beigeordnete Christiane Schmidt-Rose 
und der Bürgermeister der Stadt Apolda 
Rüdiger Eisenbrand.

Zum Street-Soccer-Turnier fanden sich 
70 Fußballer in 13 Mannschaften zum 
fairen Wettkampf ein. 

Street 

Soccer

&

am Samstag, dem 31. Oktober 2015
ab 17:00 Uhr
leckere Speisen

heiße und kalte Getränken
Kinderanimation 

mit dem Freizeitzentrum „Lindwurm“ 
gruselige Musik

leuchtende Kürbisse
Lampionumzug

Als Eintritt wünschen wir 
uns einen leuchtenden Kürbis.

Für den Kreisjugendtag vertreten waren 
16 Jugendeinrichtungen des Landkreises 
mit einem bunten Rahmenprogramm an 
Information, Spielen und Bastelangebo-
ten.

Ein Street-Basketball-Korb und eine 
Hüpfburg rundeten das Angebot des 
Tages ab.

Am Abend ließen die beiden regionalen 
Bands „Empty Promise“ und „Aus-
wärtsspiel“ den gelungenen Tag aus-
klingen. 

gez. Sylvia Wille
Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Apolda

Foto: privat
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Die Apoldaer Bürgerinnen und Bür-
ger sind auch in diesem Jahr aufgeru-
fen, Vorschläge einzureichen, welches 
Haus im Stadtgebiet und in den Ort-
schaften ihrer Meinung nach im Zeit-
raum 
November 2014 bis November 2015 
die schönste Fassade erhalten hat und 
prämiert werden sollte.

Gesucht werden Fassaden, die durch 
Sanierung oder Umgestaltung in die-
ser Zeit wieder in neuem Glanz er-
strahlen.

Besonderes Augenmerk soll auf die 
Wiederherstellung von Detailelemen- 
ten, wie Gesimse, Konsolen, Türen, 
Fenstergewände und historische Fen-
stersprossung gelegt werden.

Bei Neugestaltung sollten diese Ele-
mente in geeigneter Form und in ent-
sprechendem Material erfolgen. Aber 
es können auch Neubauten prämiert 
werden,  die sich als Lückenschlie-
ßungen sowohl in Proportionen als 
auch in ihrer Gestaltung gut in das 
Stadtbild oder das der Ortschaft ein-
fügen.

Für die Prämierung der schönsten 
Fassade 2015 stehen neben Mitteln aus 
dem städtischen Haushalt dankens-
werter Weise auch Sponsormittel der  
Wirtschaftsförder-Vereinigung Apolda- 
Weimarer Land e. V. und der Sparkas-
se Mittelthüringen zur Verfügung.

Vorschläge (mit Foto) sind 
bis zum 27. November 2015 

an die Stadtverwaltung Apolda, Fach-
bereich 3, Abteilung Stadtplanung 
und Wirtschaftsförderung, Markt 1, 
zu schicken.

Eine Jury wird aus den eingereichten 
Vorschlägen den oder die Preisträger 
ermitteln.

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

Sc
hönste Fassade(n) 2015

 gesucht

Beschlüsse des Kultur- und Sozialausschusses 
(KSAS) vom 7. September 2015

Beschluss-Nr. KSAS-32/15
Beschluss über die Auftragsvergabe "Ersatzneubau Kindertageseinrichtung August-
Bebel-Straße 18a - Ausgabeküche"
Der Kultur- und Sozialausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Lieferung und 
Installation der Ausgabeküche im Ersatzneubau Kindertageseinrichtung August-Bebel-
Straße 18a gemäß beschränkter Ausschreibung vom 24. Juli 2015 an die Firma Groß- 
küchen/ Kältetechnik Emmerich GmbH, Fichtenweg 11, 99198 Erfurt/ Kerspleben zum 
Angebotspreis von 25.926,53 € brutto.

Beschluss-Nr. KSAS-33/15
Beschluss über die Auftragsvergabe "Ersatzneubau Kindertageseinrichtung August-
Bebel-Straße 18a - Ausstattung"
Der Kultur- und Sozialausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Lieferung und 
Installation der Ausstattung (3 Lose) im Ersatzneubau Kindertageseinrichtung August-
Bebel-Straße 18a gemäß öffentlicher Ausschreibung vom 03. August 2015 wie folgt:

Los 1 „Lieferung und Montage der Ausstattung 10 x Gruppenräume“ an Firma Wehrfritz 
GmbH, A.-Grosch-Straße 28-38, 96476 Bad Rodach, zum Angebotspreis von 76.061,10 € 
brutto. 

Los 2 „Küchenzeilen“ an Firma RUGE Büromöbel und Service GmbH, Siedlung 6a, 
99090 Erfurt, zum Angebotspreis von 13.514,83 € brutto. 

Los 3 „Ausstattung allgemeine Räume“ an Firma VS Vereinigte Spezialmöbelfabriken, 
Schützenstraße 5, 10117 Berlin, zum Angebotspreis von 13.512,45 € brutto.

Beschluss-Nr. KSAS-34/15
Beschluss über die Verlängerung der Leistungs- und Nutzungsvereinbarung zur 
Nutzung des Mehrgenerationenhauses für das Jahr 2016
Der Kultur- und Sozialausschuss beschließt die Verlängerung der Leistungs- und Nut-
zungsvereinbarung zur Nutzung des Mehrgenerationenhauses vom 27.02.2014 für das 
Jahr 2016 zur Fortsetzung der Projektmaßnahme „Frauen und Familienarbeit“ durch das 
Diakoniewerk Apolda gGmbH.

Beschlüsse des Bau- und Werkausschusses 
(BWAS) vom 25. August 2015

Beschluss-Nr. BWAS-154/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für den Neubau einer mul-
tifunktional nutzbaren Dreifeldsporthalle und Umfeldgestaltung, Los 12 - Trenn- 
vorhänge
Der BWAS beschließt nach öffentlicher Ausschreibung die Vergabe der Bauleistungen 
zu Los 12 – Trennvorhänge – für den Neubau einer multifunktional nutzbaren Dreifeld-
sporthalle und Umfeldgestaltung an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma Metallbau Politz 
GmbH, 06528 Edersleben. Die Auftragssumme beträgt 36.235,50 € brutto.

Beschluss-Nr. BWAS-155/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für den Neubau einer mul-
tifunktional nutzbaren Dreifeldsporthalle und Umfeldgestaltung, Los 13.2 - Tribüne
Der BWAS beschließt nach öffentlicher Ausschreibung die Vergabe der Bauleistungen 
zu Los 13.2 – Tribüne – für den Neubau einer multifunktional nutzbaren Dreifeldsport- 
halle und Umfeldgestaltung an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma Kaiser GmbH, 92709 
Moosbach. Die Auftragssumme beträgt 94.212,30 € brutto.

Beschluss-Nr. BWAS-156/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für den Neubau einer multi-
funktional nutzbaren Dreifeldsporthalle und Umfeldgestaltung, Los 13.1 - Prallwand
Der BWAS beschließt nach öffentlicher Ausschreibung die Vergabe der Bauleistungen zu 
Los 13.1 – Prallwand – für den Neubau einer multifunktional nutzbaren Dreifeldsport-
halle und Umfeldgestaltung an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma Diaplan Innenausbau 
GmbH, 83395 Freilassing. Die Auftragssumme beträgt 144.017,76 € brutto.

Die hier als Anlagen ausgewiesenen Unterlagen können zu den üblichen Sprechzeiten 
der Stadtverwaltung Apolda im Büro Stadtrat eingesehen werden.
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Aufgrund des § 6a Abs. 6 und 7 des Straßenverkehrsge-
setzes i. d. F. der Bekanntmachung vom 5. März 2003 (BGBI. 
I S. 310 ff., berichtigt S. 919), zuletzt geändert durch Artikel 4 
des Gesetzes zur Einführung einer Infrastrukturabgabe für die 
Benutzung von Bundesfernstraßen vom 8. Juni 2015 (BGBl. I S. 
913), des § 1 der Thüringer Verordnung  zur Übertragung der 
Ermächtigung und über Zuständigkeiten auf dem Gebiet des 
Straßenverkehrsrechts vom 13. Februar 2007 (GVBl. S. 11 ff.), 
zuletzt geändert durch die Dritte Verordnung zur Änderung der 
Thüringer Verordnung zur Übertragung von Ermächtigungen 
und über Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Straßenverkehrs-
rechts vom 15. April 2014 (GVBl. S. 153) und des § 19 Abs. 1 S. 2 
der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung in der Fassung 
der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41 ff.), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Änderung des 
Thüringer Kommunalabgabengesetzes und anderer Gesetze vom 
20. März 2014 (GVBl. S. 83, berichtigt S. 154), erlässt der Bürger-
meister der Stadt Apolda folgende Parkgebührenordnung:

§ 1    Geltungsbereich
(1) Für das Parken auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
 der Stadt Apolda werden, soweit die Parkflächen mit Park- 
 scheinautomaten ausgestattet sind, Parkgebühren erhoben.
(2) Um die Nutzung des Parkraums auf öffentlichen Straßen, 
 Wegen und Plätzen durch eine möglichst große Anzahl von 
 Verkehrsteilnehmern zu gewährleisten, werden Gebühren 
 nach Maßgabe der §§ 2 bis 5 festgesetzt.
(3) Die bewirtschafteten und entsprechend der Gebührenpflicht  
 gekennzeichneten Bereiche befinden sich in der Innenstadt  
 von Apolda. Das Areal „Innenstadt“ wird begrenzt durch die 
 Straßen: Adolf-Aber-Straße – Friedrich-Engels-Straße – Schrön- 
 platz – Schleifenstraße – Hermstedter Straße – Käthe-Kollwitz- 
 Straße – Pestalozzistraße – Brandesstraße – Herderstraße – 
 Bahnhofstraße – Bernhardstraße – Robert-Koch-Straße – Hei- 
 denberg – Alexanderstraße – Reuschelstraße – Adolf-Aber- 
 Straße. 
(4) Bei Großveranstaltungen können im gesamten Stadtgebiet  
 vorübergehend zusätzliche gebührenpflichtige Parkplätze 
 eingerichtet werden.

Gebührenordnung zur Erhebung von Parkgebühren (Parkgebührenordnung) der Stadt Apolda
§ 2    Entstehung und Fälligkeit der Gebührenschuld

Die Gebührenschuld entsteht und wird im Voraus fällig mit dem 
Parken eines Fahrzeuges auf der Parkfläche während der Zeit, 
in der die Benutzungspflicht des Parkscheinautomaten ausge- 
wiesen ist bzw. Gebührenpflicht besteht.

§ 3    Gebührenschuldner
Gebührenschuldner ist, wer ein Fahrzeug auf der Parkfläche 
während der Zeit der Gebührenpflicht parkt.

§ 4    Höhe der Parkgebühren
(1) Die Parkgebühren betragen 1,00 €/Stunde.
(2) Die Mindestgebühr beträgt 0,20 €.
(3) Auf Parkflächen mit der Möglichkeit des Erwerbs eines Tages- 
 tickets beträgt die Parkgebühr 4,00 € je angefangenen Tag.

§ 5    Gebühren bei Großveranstaltungen
Bei der Einrichtung gebührenpflichtiger Parkplätze für Großver-
anstaltungen, insbesondere für Messen, Ausstellungen, Kultur- 
oder Sportveranstaltungen, betragen die Gebühren je angefan-
genen Tag und Fahrzeug für:
 a. Krafträder 2,50 €
 b. Personenkraftwagen, Kleinbusse, Reisemobile 5,00 € 
 c. Reisebusse 10,00 €	.
Diese Gebührenhöhe gilt auch für vorübergehend oder für zusätz-
lich für eine Großveranstaltung eingerichtete gebührenpflichtige 
Parkflächen.

§ 6    Inkrafttreten/ Außerkrafttreten
Die Parkgebührenordnung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Gebührenordnung 
zur Erhebung von Parkplatzgebühren (Parkplatzgebührenord-
nung) vom 14. Juni 1996 (Beschluss-Nr. 260-XXII/96, veröffent-
licht im Amtsblatt der Stadt Apolda Nr. 11/96), zuletzt geändert 
durch die Ordnung des Bürgermeisters der Stadt Apolda zur 
Änderung der Parkplatzgebührenordnung vom 28. Februar 2003 
(veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt Apolda Nr. 04/03), außer 
Kraft.

Apolda, 10. September 2015 
Stadt Apolda

gez. Rüdiger Eisenbrand, Bürgermeister   (Siegel)

BEKANNTMACHUNG  der Apoldaer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH
Der Jahresabschluss der Apoldaer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH für das Geschäftsjahr 2014 wurde am 07.10.2015 
unter der Offenlegungsnummer 151012001446 im Unternehmensregister des elektronischen Bundesanzeigers hinterlegt.

gez. Ralf Bauer, Geschäftsführer
Apoldaer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH, Markt 1, 99510 Apolda

- Anzeigen -

An alle Wohnungsgeber!
Am 01.11.2015 tritt das neue Bundesmeldegesetz (BMG) in Kraft. Dazu gibt es nach § 19 BMG eine Mitwirkungspflicht der 
Wohnungsgeber.
Wohnungsgeber ist, wer einer anderen Person eine Wohnung (einzelner Raum oder mehrere Räume) tatsächlich willentlich zur 
Benutzung überlässt, unabhängig davon, ob dem ein wirksames Rechtsverhältnis zugrunde liegt. In der Regel ist das der Woh-
nungseigentümer. Wohnungsgeber bei Untermietverhältnissen ist der Hauptmieter, der Räumlichkeiten einer gemieteten Woh-
nung einer weiteren Person zum selbständigen Gebrauch überlässt. Wer eine eigene Wohnung bezieht, also selbst Eigentümerin 
oder Eigentümer ist, erklärt dies in einfacher Form. Der Wohnungsgeber oder eine von ihm beauftragte Person hat den Einzug 
oder Auszug der meldepflichtigen Person schriftlich mit Unterschrift zu bestätigen.
Das heißt, der Wohnungsgeber hat bei allen Wohnungsvermietungen eine Wohnungsgeberbestätigung, zur Vorlage bei der 
Meldebehörde, auszufüllen.

Das zu verwendende Formular stellen wir Ihnen auf unserer Homepage 
unter der Rubrik „Stadtverwaltung/Formulare“ und in Papierform im Bürgerbüro zur Verfügung.
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Aqua-Fitness-Kurs
Was ist das?

Aqua-Fitness ist ein Fitnesstraining/Aerobic 
im Tiefwasserbereich nach Musik. 

Dabei können Kraft, Ausdauer und 
Beweglichkeit gleichermaßen trainiert werden.

Warum?
Aqua-Fitness dient zur Steigerung von 

Gesundheit und Wohlgefühl, verbessert die 
Abwehrkräfte und ist gelenkschonend. 

Große Muskelgruppen werden aktiviert 
und die Durchblutung gefördert. 
Es beugt Gewebeschäden vor bzw. 

hilft vorhandene Gewebeschäden (Cellulite) 
zu verbessern.

Wer?
Aqua-Fitness ist geeignet 

für Schwimmer aller Altersgruppen. 
Wer nicht?

Aqua-Fitness ist nicht geeignet 
für Nichtschwimmer oder Personen 

mit offenen Wunden, Infekten, Ekzemen, 
Asthma und Herzkrankheiten.

Wo?
Schwimmhalle Apolda, Leutloffstraße 1a
jeweils mittwochs von 21:00 – 22:00 Uhr

Kursdauer?
15 Wochen. Pro Woche 1 Kursstunde.

Kostet?
85,00 € je Kurs. Der Betrag ist vor Kursbe-
ginn an der Kasse in der Schwimmhalle zu 
entrichten. Sie erhalten eine Trainingskarte. 

Eine Rückerstattung bei nicht genutzten Trai-
ningsstunden kann leider nicht erfolgen.

Anmeldung?
Telefonisch unter Tel. 03644 564626 

oder direkt an der Kasse in der Schwimmhalle. 

Kursangebote des Apoldaer Bäderteams

Schwimmkurs
Kinder

Wo?
Schwimmhalle Apolda, Leutloffstraße 1a

Wann?
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 14:00 - 15:00 Uhr

Kursdauer?
15 Stunden, 1 Unterrichtseinheit je 45 min

Kostet?
75,00 € je Kurs

inklusive Eintrittsgeld für jeweils 1h.

Der Betrag ist vor Kursbeginn an der Kasse 
in derSchwimmhalle zu entrichten.

Sie erhalten eine Trainingskarte. 
Eine Rückerstattung bei nicht genutzten

Trainingsstunden kann leider nicht erfolgen.

Anmeldung?
Sofort möglich!

 Kursbeginn 12.11.2015
 Kursende 15.12.2015

 03644 564626 oder
direkt an der Kasse 

in derSchwimmhalle

Sie bestimmen 
die Höhe 

des Gutscheins!

Für Sauna, 
Schwimmhalle 

oder das Freibad.

Die ideale Vorbereitung für die 
Herbst-/Wintersaison findet in unserer 

Schwimmhalle in der Leutloffstraße statt:

Sehr geehrte Badegäste!
Unsere diesjährige Freibadsaison endete 
am 09.09.2015. Bei gleichbleibenden Ein- 
trittspreisen und einem sehr heißem 
Sommer, konnten wir in 2015 mit 49,5% 
mehr Besuchern (ähnlich bei den um-
liegenden Freibädern) auf ein besseres 
Ergebnis als im Vorjahr zurückblicken.  
Unsere Besucher und Einnahmen ab 2008:
Jahr Besucher Umsatz
2008 31.485 50.482,00 €
2009 35.490 59.541,00 €
2010 34.923 59.089,00 €
2011 27.789 44.540,00 €
2012 34.818 56.160,50 €
2013 42.306 70.898,00 €

(Besucher aus Jena und Porstendorf
Bäder waren überflutet)

2014 25.967 43.078,00 €
2015 39.022 63.656,00 €
Wir bedanken uns ganz herzlich für 
Ihren Besuch und hoffen, Sie auch im 
Jahr 2016 wieder als Badegäste im Frei-
bad Apolda begrüßen zu dürfen.

Besuchen Sie 
unsere Schwimmhalle und Sauna.

Ihr Bäderteam Apolda

Adventsauna!
Lassen Sie sich vom 

30.11.2015 bis 06.12.2015 
in diesem Jahr 

verwöhnen und genießen 
Sie die vorweihnachtliche 

Stimmung mit Ihrem 
Apoldaer Bäderteam.

Jetzt informieren: 

Unser neues Angebot!

Autoversicherung
Jetzt wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und überzeugen Sie sich 
von  diesen Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensfrau
Maria Gundermann
Tel. 03644 5159949
maria.gundermann@HUKvm.de
Kanoldstr.  12
99510 Apolda
Mo. 9:00 – 12:00 + 14:00 – 19:00
Uhr
Mi. 15:00 – 17:30 Uhr
Do. 9:00 – 12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Vertrauensfrau
Christel Bitter
Tel. 036461 20680
christel.bitter@HUKvm.de
Dorfstr.  50
99518 Niedertrebra
Mo. + Do. 17:30 – 19:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Vertrauensfrau
Steffi Scherneck
Tel. 036465 40589
steffi.scherneck@HUKvm.de
Kapellendorfer Str.  22
99510 Apolda
Oberndorf
nach telefonischer Vereinbarung

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und überzeugen 
Sie sich von diesen Vorteilen:
• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Vertrauensfrau
Maria Gundermann
Tel. 03644 5159949
maria.gundermann@HUKvm.de
Kanoldstraße 12 · 99510 Apolda
Mo.   9:00 – 12:00 Uhr und 
 14:00 – 19:00 Uhr
Mi.  15:00 – 17:30 Uhr
Do.   9:00 – 12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Vertrauensfrau
Christel Bitter
Tel. 036461 20680
christel.bitter@HUKvm.de
Dorfstraße 50 
99510 Niedertrebra
Mo. + Do. 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Vertrauensfrau
Steffi Scherneck
Tel. 036465 40589
steffi.scherneck@HUKvm.de
Kapellendorfer Straße 22 
99510 Apolda OT Oberndorf
nach telefonischer Vereinbarung

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag 
ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie!

Wir helfen und entfernen Ihren 
sichtbaren Baumstumpf bis unter 
die Grasnarbe.

Baum gefällt 
und 
Baumstumpf 
noch da?

Haus- und 
Grundstücksservice Apolda 

Tel. 0178-1676132
oder E-Mail an

Haus-Grundstuecksservice@web.de

Baum gefällt
und
Baumstumpf
noch da?
Wir helfen und entfernen Ihren
sichtbaren Baumstumpf bis
unter die Grasnarbe.

Haus- und
Grundstücksservice Apolda

Tel. 0178-1676132
oder E-Mail an

Haus-Grundstuecksservice@web.de

Im Amtsblatt
können auch Sie werben!

Rufen Sie uns an:

650152
oder mailen sie uns: amtsblatt@apolda.de
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Bestattungsinstitut Apolda GmbH

Tag und Nacht für Sie erreichbar
Telefon (03644) 562730 · Fax 555710
Utenbacher Straße 66 · 99510 Apolda
 www.bestattung-apolda.de
 e-mail: bestattungsinstitut.apolda@gmx.de

Wir begleiten Sie in schweren Stunden
■ Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
■	Bestattungsvorsorge 
■	auf Wunsch besuchen wir Sie zu Hause

Ihr kommunaler
Bestatter
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 Käse-Mika, Wurst-Jan, Nudel-Ralli, Keks-Sascha & Co. 

            Info: 0173-2154891

31.Okt. - 1.Nov.

Samstag 11 Uhr Begrüßung mit Freibier & Häppchen

Marktschreier & Markttreiben

Apolda
Getränke, großes Fischangebot, Steaks, Bratwurst, Gulaschkanone, Poffertjes uvm.  

Marktplatz.
Sa., So. 11-19 Uhr

Die Apoldaer Wasser GmbH informiert:

Information 
zur Ablesung

der Wasserzähler 
Unsere Kunden der nachfolgend auf-
geführten Orte bitten wir, die zuge-
sandte Selbstablesekarte vollständig 
ausgefüllt und  unterschrieben 

bis spätestens 31. Dezember 2015  
an uns zurück zu senden.

Apolda, Herressen-Sulzbach, 
Oberndorf, Oberroßla/Rödigsdorf,

Nauendorf, Schöten, Utenbach, 
Zottelstedt

Anderenfalls wird eine Verbrauchs-
schätzung auf Grundlage des Vorjah-
resverbrauches vorgenommen. 

Bei eventuellen Rückfragen wenden 
Sie sich bitte an die Mitarbeiter un-
seres Kundenservice
 Telefon: 03644 539-199, 
 Fax: 03644 539-140 oder per   
 E-Mail: info@wasserapolda.de.

Wir danken für Ihre Mitwirkung.

Ihre Apoldaer Wasser GmbH 

KNOPF
Immobilien
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 13 • 99510 Apolda

 03644 553043    8 0178 1676132
 Knopf-Immobilien@gmx.de

• Kauf 
• Verkauf 
• Vermietung
• Vermittlung 
• Beratung

Seit 1991 Ihr kompetenter Partner in Sachen Immobilien

Apothekerin Brita Rodner
Markt 11 • 99510 Apolda • Tel. 03644 562757

www.apotheke-apolda.de

Kennen Sie Ihren
Vitamin-D-Spiegel?

Weitere Infos in der Apotheke.

Vitamin- 
D-Test 

und Beratung 
29,95 €.

Unsere Aktion im November

Jahres-
verbrauchsablesung 

Im Zeitraum vom 30.11.2015 bis 18.12.2015 
werden Ihre Strom- und Gaszähler durch die 
ENA Energienetze Apolda GmbH abgelesen.

Dies betrifft das Stadtgebiet Apolda sowie 
Herressen-Sulzbach, Nauendorf, Niederroßla 
(gasseitig), Oberndorf, Oberroßla/Rödigsdorf, 
Schöten, Utenbach und Zottelstedt.

Wir bitten Sie, der durch die ENA Energienetze 
Apolda GmbH beauftragten Ablese-Firma Zutritt 
zu Ihren Zählern zu gewähren, um eine ord-
nungsmäße Ablesung zu gewährleisten. 

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung.

Werben Sie mit einer Weihnachtsanzeige 
in der nächsten Ausgabe.

 03644 650152 oder amtsblatt@apolda.de
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Q
 Weimar

Januar
2016

Februar

Das 

besondere 

Weihnachts-

geschenk!

+++ WINTERGALABALL am 05. Dezember 2015 mit der Chris Genteman Group (Wiener Opernball...) +++

Gesellschaftstanz und mehr ...

Starttermine

Jugend Standard/ Latein 
Grund- und Aufbaukurse
mit großem Abschlussball
in der Stadthalle Apolda
Disco-Fox | Salsa | Merengue |
Walzer | Foxtrott | Quickstep |
Rumba | Cha-Cha | Jive ...

Mo - Fr 15 Uhr und 17 Uhr 

Jugendgrundkurse ab:   
Januar | April | September '16 
Jugendaufbaukurse + Tanzkreise:  
Mo | Di | Mi | Do | Fr 

Nächste Jugendabschlussbälle:
März, Juni & Dezember ' 16

Jugendkurse auch im 
Weimarer Land möglich!

Starttermine

Grundkurse Standard / Latein 6 x 2 Std.
So 03.01. 15 Uhr und 19 Uhr
Mo 04.01. 19 Uhr und 21 Uhr
Di 05.01. 19 Uhr und 21 Uhr
Mi 06.01. 19 Uhr und 21 Uhr
Do 07.01. 19 Uhr und 21 Uhr
Fr 08.01. 19 Uhr und 21 Uhr

Starttermine

Spezialkurse 2 x 2 Std. oder 6 x 2 Std.
So 10.01. 13 Uhr Salsa / Merengue
So 10.01. 18 Uhr  Tango Argentino 
Mo 11.01. 21 Uhr Disco-Fox
Di 12.01. 21 Uhr  Lindy Hop/ Swing 
Mi 13.01. 21 Uhr  Boogie / Jive
Do 14.01. 21 Uhr  Disco-Fox 
Fr 15.01. 21 Uhr  Rock'n'Roll

Individuelle Tanzkurse sowie Ball- und 
Hochzeitstanzvorbereitung möglich! 

Starttermine

Aufbaukurse und Tanzkreise 6 x 2 Std.
So 03.01. 15 Uhr Aufbaukurs
  15 Uhr Tanzkreis 3
  17 Uhr Tanzkreis 6
  17 Uhr Tanzkreis 10
  19 Uhr Tanzkreis 2
  19 Uhr Tanzkreis 7
Mo 04.01. 19 Uhr Tanzkreis 9
  21 Uhr Tanzkreis 4
Di 05.01. 19 Uhr Tanzkreis 11
Mi 06.01. 19 Uhr Tanzkreis 5
  21 Uhr Aufbaukurs
Do 07.01. 19 Uhr Tanzkreis 1
Fr 08.01. 19 Uhr Tanzkreis 8
  21 Uhr Aufbaukurs

Starttermine

Kinder- und Jugendkurse 
kreativer Tanz, HipHop, Breakdance...
www.bewegungsraum-weimar.de

Welttanzprogramm Standard/ Latein
Durch die Vielzahl der Tänze und Figuren wird das Welttanzprogramm in 
Grund- und Aufbaukurs unterteilt.
Der Grundkurs Langsamer Walzer|Foxtrott|Rumba|Cha-Cha|Disco-Fox 
 Das Basiswissen über die wichtigsten Gesellschaftstänze.
Der Aufbaukurs Alle Tänze werden erweitert und neue Tänze kommen 
 hinzu: schneller Foxtrott (Quickstep) und Wiener Walzer.
Die Tanzkreise Für alle, die der Magie des Tanzens erlegen sind und ihr  
 tänzerisches Wissen vertiefen und erweitern wollen. Tänze
 wie Samba, Jive und Tango bereichern das Repertoire.

Cranach-Haus Markt 11/12, 99423 Weimar
Kultur-Kirche Schubertstraße 23
Fon: (0 36 43) 777 377    Fax: (0 36 43) 777 378

kontakt@thueringer-tanz-akademie.de
www.thüringer-tanz-akademie.de
www.theater-im-gewölbe.de

Tanzabende/ Bälle
Samstag 20 Uhr
07.11.| 04. & 05.12.| 23.01.
Romantische Gesell-
schaftstanzrunden 
im Ambiente des 
Neogotik-Saales 
der Kultur-Kirche und
Bälle im Festsaal der 
Stadthalle Apolda. 
Reservierung erbeten!

17 Jahre

Gutscheine für Gesellschaftstanzkurse, pro Paar inklusive Tanz-CD und Übungsabend

       Thüringer
Tanz-Akademie

      Thüringer
Tanz-Akademie
   Gesellschaftstanz und mehr ...

THEATER IM GEWÖLBE
Die Klassik-Bühne im Cranach-Haus zu Weimar

www.theater-im-gewölbe.de
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STADTHALLE APOLDA
VERANSTALTUNGS- UND TAGUNGSZENTRUM

Weitere Veranstaltungstipps und nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf unserer Internetseite. 
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de Aus dem Veranstaltungskalender
Mo.,  02.11. 16.00 Uhr MärchenTheATer Für Kinder – Pettersson und Findus

So.,  08.11. 15.00 Uhr herBSTGALA mit Ronny Weiland

Mi.,  11.11. 11.11 Uhr FASchinGSAUFTAKT – Marktplatz anschließend im Saal der Stadthalle

Sa.,  14.11. 19.11 Uhr FASchinGSAUFTAKT MiT deM ApoLdAer FASchinGS cLUB

*www.ticketshop-thueringen.de oder Tourist-Information Apolda im Rathaus, Tel.: 03644 650100 und Reisebüro John in Apolda, Am Brückenborn 2,  
Tel.: (03644) 65 26-0, Kartentelefon: 0180-505 5 505 (sowie alle Geschäftsstellen der Zeitungen TA/TLZ/OTZ und angeschlossene Tourist-Informationen)

TAnZ Für JUnGGeBLieBene mit Soloentertainer Günter Bach (donnerstags, 15 Uhr) 12.11. | 10.12.

So., 29.11. |17.00 Uhr 
ZAUBer der TrAVeSTie – die SchräG-SchriLLe, Andere reVUe*
Tauchen Sie ein, in die Welt der Travestie und lassen Sie sich verzaubern, anregen und 
überraschen. Zauber der Travestie ist ein Garant für beste Unterhaltung!

Fr., 20.11. |19.00 Uhr 
SoUndS oF GrAMonT
„Bei Apoldas erstem Musikfestival 
präsentieren junge Bands die musi-
kalische Vielfalt der Region von Rock 
und Pop über Funk bis hin zu Ska 
Reggae und Dancehall.“

Sa., 28.11. |20.30 Uhr 
TUMBLinG dice
Jubiläumskonzert mit zwei Iko-
nen, die sich der Musik der Rol-
ling Stones verschrieben haben. 
Gemeinsam geben Tumbling 
Dice und Engerling ein Konzert.

Fr., 11.12. |19.30 Uhr 
UTe FreUdenBerG – eS iST WeihnAchTen 2015*
Bei ihrer kleinen, aber feinen Weihnachtstour stimmt Ute Freudenberg ihr Publikum durch eigene 
und traditionelle Weihnachtslieder auf das nahende Weihnachtsfest ein. Mit netten Anekdoten und 
wunderschönen Titeln in anheimelnder Atmosphäre werden die Zuschauer berührt.

Mi., 16.12. |19.30 Uhr 
KATrin WeBer – oh, die  FröhLiche!*
Im Kindergarten hatte Katrin Weber als einziges Mädchen eine Rute im Stiefel! Um dieses Trauma 
endlich zu verarbeiten, möchte sie mit einem besinnlichen Weihnachts-Solo-Programm musikthera-
peutisch ihre und Ihre Fröhlichkeit gewinnen. Erleben Sie, wie der Vorweihnachtsstress von Ihnen 
abfällt, wenn Sie sich von Katrin Weber amüsieren und berühren lassen.

Fr., 12.02. |20.30 Uhr 
FireBirdS – LiVe*
Perfekte Show, unwiderstehliche 
Animation und pure Spiellust! Mit 
ihrer Version des Rock'n'Roll-Sounds 
der 50er und 60er Jahre machen THE 
FIREBIRDS einfach gute Laune. 

Fr., 22.04. |20.00 Uhr 
BAUMAnn Und cLAUSen*
„Die Rathaus-Amigos“
Eigentlich lief alles wie geschmiert 
… bis der neue Bürgermeister kam 
und aufräumte mit Bestechlichkeit 
und Amigo-Affären …

neU im Vorverkauf – Veranstaltungen 2016

Karten: Abendkasse Karten: Abendkasse und 
Tickets online


